
DAS PROGRAMM Offiziell
Deutsche Bank ParkStadion Frankfurt/Main

Samstag,   4.   Oktober    2025,    18.30 Uhr 
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Bundesliga-Meisterschaftsspiel 25/26

Eintracht Frankfurt
FC Bayern München 

Preis EUR  –.50
Frankfurt a. M., 4. Oktober 2025

Nummer  4       89.  Jahrgang
Museum



LIEBE EINTRACHTFANS,

Römerbalkon eingeweiht

am heutigen Samstag begrüßen wir als 
deutscher Rekord-UEFA-Cup-Sieger die 
Münchner Bayern. Auch unsere Gäste durf-
ten den UEFA-Cup schon gewinnen. Aller-
dings liegen sie mit einem Cup-Sieg hinter 
der magischen SGE, die den Pott zweimal 
gewonnen hat. Auch ansonsten kann sich 
unsere Statistik gegen die Bayern sehen las-
sen, am heutigen Samstag könnten wir den 
50. Sieg feiern. Alte Eintrachtler erinnern 
sich an großartige Serien: Zwischen 1970 
und 1989 war die Eintracht in 21 Heimspie-
len ungeschlagen gegen die Bayern und es 
bedurfte schon eines Sonntagsschuss von 
Klaus Augenthaler aus 50 Metern, diese 
Serie in einem Pokalspiel zu reißen. Einige 
Wochen später gewannen die Bayern dann 
auch in der Bundesliga in Frankfurt, es war 
der Startschuss einer angespannten Be-
ziehung zwischen Eintrachtanhängern und 

Beim vergangenen Heimspiel wurde der 
neugeschaffene Römerbalkon im Ein-
tracht-Museum standesgemäß vom Ober-
bürgermeister Mike Josef und dem Vor-
stand der Fußball AG eingeweiht. „Immer 
wenn die Eintracht auf dem Römberbalkon 
ist, dann sind das die großen Momente 

Schiedsrichter Markus Merk. Wie dem auch 
sei, in keinem anderen deutschen Stadion 
haben die Bayern so oft verloren wie in 
Frankfurt. 1977 gab es in Bundesliga und 
UEFA-Cup sogar zwei 4:0-Siege innerhalb 
von vier Tagen, und da wir im Europapokal-
rückspiel auch in München gewannen, wa-
ren das drei Siege innerhalb kürzester Zeit. 
Zum Glück konnten wir in den vergangenen 
Jahren wieder an alte Erfolgserlebnisse an-
knüpfen. Unvergessen jener 19. Mai 2018, 
als die Eintracht im Berliner Olympiastadion 
nach 30 entsetzlich langen Jahren endlich 
wieder einen Titel gewinnen konnte.  2019 
und 2023 hieß es in Bundesligaheimspielen 
gar 5:1 für die SGE. Am heutigen Samstag 
bleiben wir bescheiden, ein 1:0 würde uns 
ja reichen. Und nen Pokal wollen wir dafür 
gar nicht…
Viel Spaß beim Spiel! 

für Eintracht Frankfurt und für die Stadt. 
Und deswegen ist das eine Symbiose, die 
hier im Museum treffend dargestellt wird“, 
freute sich Josef. Auch Vorstandssprecher 
Axel Hellmann fühlt sich am Römer wohl: 
„Der Römer zieht alle an und es ist voll-
kommen klar, dass das hier im Museum 



 

im Römer empfangen, nach dem Gewinn 
der Deutschen Meisterschaft versammel-
ten sich zehntausende Frankfurter auf dem 
Römerberg, der damals noch nicht durch 
den Samstagsberg begrenzt war. Auch 
die Frauen des Eintrachtvorgängers 1. FFC 
Frankfurt, die Frankfurt Lions, die Deut-
schen Fußball-Nationalmannschaften und 
viele weitere erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler zeigten sich nach Titelgewin-
nen vom Römerbalkon aus den jubelnden 
Fans.

auch abgebildet sein muss und jedem die 
Möglichkeit gibt, einmal auf den Römerbal-
kon zu kommen und den Pokal seiner Wahl 
hochhalten zu können.“
Der Römer ist schon seit über 100 Jahren 
der Treffpunkt für Fußballfeierlichkeiten. 
Der erste Empfang fand bereits 1922 statt. 
Anlässlich eines Länderspiels gegen die 
Schweiz wurde die Gastmannschaft vor 
dem Freundschaftsspiel auf dem Römerbal-
kon von tausenden Frankfurtern freundlich 
bejubelt. Die Eintracht wurde erstmals 1959 

Das Programm im Abo
Ab sofort erscheint zu jedem Heimspiel der Illustrierte Spieltags­
anzeiger. Die Stadionzeitung ist im Museum erhältlich und kostet 
0,50 Euro. 
Ebenfalls für 0,50 Euro erhältlich ist eine Eintrittskarte zur jeweiligen 
Partie, die keinerlei Berechtigung, aber einen Nachweis für den 
Besuch des jeweiligen Spiels bietet. 
Sammler können Programm und Eintrittskarte abonnieren,  
das Saison-Abo kostet 34,90 Euro. 
Bestellungen unter museum@eintrachtfrankfurt.de.
     



EINTRACHT FRANKFURT

23 Michael Zetterer · 33 Jens Grahl · 39 Amil 
Siljevic · 40 Kaua Santos · 43 Yurij Obert

2  Elias Baum · 3  Arthur Theate · 4  Robin 
Koch · 5  Aurèle Amenda · 13  Rasmus  

Kristensen · 21  Nathaniel Brown · 22 Timothy 
Chandler · 24 Aurélio Buta · 34 Nnamdi Collins

41  Fousseny Doumbia

6  Oscar Højlund · 8  Farès Chaibi · 15  Ellyes 
Skhiri · 16  Hugo Larsson · 18  Mo Dahoud

27 Mario Götze · 38 Ebu Bekir Is · 45 Marvin 
Dills · 47  Noah Fenyö

7  Ansgar Knauff · 9  Jonathan Burkardt
17  Elye Wahi · 19  Jean-Mattéo Bahoya

20 Ritsu Doan · 30 Michy Batshuayi · 
42 Can Uzun

Trainer: Dino Toppmöller

Stand jetzt: 26. September 2025

11. Oktober 2025, 13 Uhr
VR-Brillen-Tour mit Blick in das Stadion von 
1925 und 1974. Weitere Führungstermine 
finden Sie immer unter museum.eintracht.de. 

SCHIEDSRICHTER:  Felix Zwayer   (korrekter Mann), oder Ersatz 

MUSEUMS-PROGRAMM

11. Oktober 2025, 11 Uhr, 14 Uhr, 16 Uhr
Führung „90 Minuten Eintracht“: Wir zeigen 
Ihnen alle großen Trophäen der SGE und das 
Stadion mit frischverlegtem neuen Teppich 
in der Heimkabine. 

17. Oktober 2025, 19 Uhr, 20 Uhr
Führung „Eine Nacht im Museum/Stadion“: 
Bei der nächtlichen Führung durch das  
Stadion gibt’s sogar noch ein Freigetränk. 



MICHAEL APITZ ZU GAST

Die Waldtribüne startet heute um 17.15 
Uhr direkt vor dem Museum, das genaue 
Programm entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage. So viel können wir verra-
ten: Den Kolleginnen und Kollegen vom 
Bayern-Museum werden wir wieder das 
Pokalfinale 2018 zeigen und Dr. Othmar 
Hermann hat heute wirklich sensationel-
le Neuigkeiten. Ernsthaft: Kommen Sie 
vorbei! Es lohnt sich. Außerdem zu Gast:  
Michael Apitz!

FC BAYERN MÜNCHEN

1  Manuel Neuer · 26 Sven Ulreich · 40 Jonas 
Urbig · 48 Leon Klanac

2  Dayot Upamecano · 3  Minjae Kim
4  Jonathan Tah · 19  Alphonso Davies

21  Hiroki Ito · 22 Raphaël Guerreiro · 23 Sacha 
Boey · 44 Josip Stanisic

6  Joshua Kimmich · 8  Leon Goretzka
10  Jamal Musiala · 20 Tom Bischof · 27 Konrad 

Laimer · 42 Lennart Karl · 45 Aleksandar 
Pavlovic

7  Serge Gnabry · 9  Harry Kane · 11  Nicolas 
Jackson · 14  Luis Díaz · 17  Michael Olise

Cheftrainer: Vincent Kompany

SCHIEDSRICHTER:  Felix Zwayer   (korrekter Mann), oder Ersatz 



  

MEDAILLENSERIE 100 JAHR WALDSTADION 

Unser Stadion feierte am 21. Mai 2025 
100-jähriges Jubiläum – ein Ort, an dem Er-
folge gefeiert, Niederlagen verkraftet und 
große Geschichte geschrieben wurde. Im 
Stadion legte die Eintracht den Grundstein 
für den Gewinn der Deutschen Meister-
schaft 1959, hier siegte man auf dem Weg 
zu fünf DFB-Pokalsiegen – und den Gewinn 
des UEFA-Cups 1980 feierte man sogar di-

rekt vor Ort. All das sind Momente, die für 
immer in Erinnerung und in den Herzen der 
Fans bleiben. 
Zum 100. Geburtstag des Stadions würdigt 
die Eintracht ihre Heimat mit fünf hochwer-
tigen Silbermedaillen. Sie erinnern an die 
Stadionöffnung 1925, an Spitzensport im 
Stadion, an Grabi und Holz als Weltmeister 

1974, an den UEFA-Cup-Sieg 1980 und an 
die Fans, die seit Jahr und Tag an der Sei-
te der Eintracht stehen. Dazu gibt es eine 
Sammelbox, in der die Medaillen aufbe-
wahrt werden können. Der Erlös des Ver-
kaufs fließt in die Arbeit des Eintracht-Mu-
seums. Also, bestellen Sie noch heute Ihre 
persönliche Medaillen-Sammlung. Infos 
gibt’s unter stores.eintracht.de oder direkt 
im Museum. 



  

Der am 27. Februar 1900 von Abtrünnigen 
des MTV 1879 München gegründete Klub 
schloss sich 1906 dem Münchner SC an und 
änderte seine Vereinsfarben von blau-weiß 
in rot-weiß. Von 1919 bis 1924 war man Teil 
des TuSpV Jahn München. 

Die höchsten Eintracht-Siege: jeweils 6:0 am 
26. Februar 1961 (Oberliga Süd) und 22. No-
vember 1975 (Bundesliga). 0:6 hieß es am 24. 
Mai 1992 bei der Stadioneinweihung in For-
bach/Lothringen.
Zwischen September 1970 und August 1989 
blieb die Eintracht in 21 Heimspielen (18 x 
Bundesliga, 2 x UEFA-Pokal, 1 x DFB-Pokal) 
gegen die Bayern unbesiegt! Zuletzt hieß es 
im Waldstadion 5:1 und 3:3.
24 Spieler und neun Trainer waren bei bei-
den Klubs aktiv. Spieler mit über 100 Einsät-
zen für die SGE sind: Sebastian Rode (278/15 
Tore), Wolfgang Kraus (234/40), Patrick Ochs 
(227/8), Norbert Nachtweih (164/31), Alexan-
der Kutschera (135/3), und Thomas Berthold 
(121/18). Mario Götze stand vor der laufen-
den Saison bei 97/7. Zu Bundesligazeiten 
saßen Branko Zebec, Gyula Lorant, Pal Cser-
nai, Erich Ribbeck, Jupp Heynckes, Felix Ma-
gath und Niko Kovac bei beiden Klubs auf 
der Bank. Dino Toppmöller war von 2021-
2023 Co-Trainer an der Säbener Straße.

Bilanz gegeneinander: 175 Spiele,
49 SGE-Siege, 35 Unentschieden,
91 Bayern-Siege, 240:352 Tore, davon

Bundesliga: 108 (25-24-59), 136:222

DFB-Pokal: 6 (2-0-4), 7:11

UEFA-Cup: 4 (3-0-1), 11:4

Wissenswertes zum FC Bayern

Am 5. Oktober 1910 unterlag der FFC Vic-
toria bei der „F. A. Bayern im MSC“ mit 3:5. 
1932 gewann der FC Bayern durch ein 2:0 in 
Nürnberg über die Eintracht die erste von 
inzwischen 34 Deutschen Meisterschaften. 
2018 revanchierte sich die Eintracht in Ber-
lin und wurde durch ein 3:1 zum fünften Mal 
Pokalsieger. 

Heute begrüßen wir Brunhilde und  
Gerhard Lange aus Gudensberg im 
Stadion. 

Die beiden haben uns im vergangenen 
Jahr den Wimpel vom Endspiel 1932 
übergeben. 

Vielen Dank dafür!



Jetzt Mitgliedschaft bequem und einfach online  
unter mitglied.eintracht.de abschließen!

Ein Teil von Eintracht Frankfurt zu 
sein, bedeutet mehr als nur Mitglied 
in irgendeinem Verein zu sein. Als 
Mitglied von Eintracht Frankfurt bist 
Du Bestandteil einer einzigartigen 
Gemeinschaft. Wir sind stolz auf den 
besonderen Zusammenhalt unserer 
Eintracht-Familie, der weit über das 
sportliche Erlebnis und die Begeg-
nungen in der Fankurve hinausgeht. 
Als Vereinsmitglied kommst Du in 
den Genuss zahlreicher Vorteile und 
exklusiver Leistungen.

DEINE FAMILIE.  
DEINE EINTRACHT.

jetzt mitglied werden!
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